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Team Kaneeli on Tour 
 
Der Samstag versprach ein schöner trockener Herbsttag zu werden. Letztes Wochenende 
hatten wir auf einem Spaziergang einen viel versprechenden Weg entdeckt und ein Blick auf 
die Karte zeigte, dies ist ausbaufähig. Also haben wir eine schöne Tour ausgearbeitet, ca. 14 
km lang, was uns angesichts der Temperaturen als angemessen erschien. 
 
Die ersten Kilometer ganz leicht ansteigend an einem Bach entlang, Joachim wie üblich mit 
Trainingswagen und 5 Sämmies, ich mit Roller und den verbleibenden Zwei, die sich noch 
nicht auf das Rententeil zurückgezogen haben.  
 
Nun, wie es geschah, ob wir irgendwo falsch abgebogen sind oder die Karte sich bereits 
überholt hatte, der Weg, der vor uns lag, sah so gar nicht aus wie ein Weg und so wurde aus 
Trainingswagen fahren, Trainingswagen schieben. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Aber tapfer kämpften wir voran, unter umgestürzten 
Bäumen durch, über quer liegende Bäume drüber, die 
Hunde müssen an unserem Verstand gezweifelt haben, 
sind aber brav weiter, bis 
 
 

der Weg einfach aufhörte zu existieren. Da 
standen wir nun im Wald und mussten 
umkehren. 
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Derweil Joachim sein Gefährt bildlich  
festhalten musste 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diese Schutzhütte kannten wir und 
wussten demnach auch wieder wo wir 
waren. So weit waren wir gar nicht von der 
geplanten Route abgewichen. 
 
Mensch und Hund haben sich eine kleine 
Verschnaufpause gegönnt…… 

 

also dort wieder hinunter. Mittlerweile konnten wir 
auf der Karte nur noch so ungefähr bestimmen, 
wo wir uns befanden und gaben dem Weg, auf 
den wir dann abgebogen waren eine Chance und 
hofften, dass wir uns noch in die richtige Richtung 
bewegten. So fuhren wir über grasbewachsenen 
sicherlich seit Jahren nicht mehr betretene 
Waldwege…..und stießen dann auf einen breiten 
Weg und dies hier: 

 

 



 3 

 
Noch ein bisschen Pause  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und dann mit Schwung auf den weiteren Weg    
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Vorbei an schönem Herbstwald 
 

 
 
 
Nähern wir uns der Zivilisation auf einer ehemaligen Landesstraße. 
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Lassen diese jedoch bald hinter uns 
 
 

 
 
 
der Wald im späten Sonnenlicht 
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und nach einem kleinen Schlusssprint, weil es doch soooooooo gut nach Wildschwein 
duftete erreichen wir unser Auto glücklich und zufrieden nach dieser schönen Tour, die 
letztendlich dann doch knapp 17 km lang war, 268 Höhenmeter brachte und trotz der 
teilweise widrigen Wegebedingungen noch eine Tourengeschwindigkeit von 10 km/h 
erlaubte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Team Kaneeli sagt Tschüß bis zum nächsten Mal! 


